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Nr. Traktanden 

 Begrüssung 

Co-Präsidentin Corinne Hoss-Blatter begrüsst zur ordentlichen Mitgliederversammlung (MV) und 

dankt für die Teilnahme. Sie stellt fest, dass die Einladung fristgerecht und statutenkonform versandt 

wurde: Die Traktandenliste per E-Mail, die Unterlagen wurden auf der SoKo-Website aufgeschaltet. 

1. Wahl der Stimmenzählenden 

Als Stimmenzählende werden Heidi Kläusler, Stadt Opfikon, und Philipp Müller, Stadt Dietikon, vorge-

schlagen und von der MV gewählt. 

Zur Versammlung haben sich 68 Personen (inkl. Mehrfach-Vertretungen von Gemeinden sowie 

Gäste) angemeldet. Gemäss Eingangskontrolle sind 44 Personen anwesend, davon sind 38 Perso-

nen stimmberechtigt. 

2. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 3. Juli 2025 

Das Protokoll der letzten Versammlung stand auf der SoKo-Website zur Einsichtnahme zur Verfü-

gung. 

Die Diskussion zum Protokoll wird nicht verlangt. 

Beschluss: Das Protokoll wird ohne Änderungen einstimmig genehmigt. 

3. Jahresbericht 2025 des Präsidiums 

Der Jahresbericht wurde zusammen mit der Einladung zur MV auf der SoKo-Website aufgeschaltet. 

Die Co-Präsidentin erwähnt einige Schwerpunkte und Meilensteine des vergangenen Jahres:  

An der Mitgliederversammlung 2025 wurden die Tätigkeitsschwerpunkte für die Jahre 2025–2028 ge-

nehmigt. Erste Massnahmen wurden bereits umgesetzt. Im Schwerpunkt Integration von Migrantin-

nen und Migranten sprach sich die SoKo gegen eine starre Aufnahmequote von 1 % aus. Zudem 

wurden neue, zusammengefasste Empfehlungen zu Geld- und Unterstützungsleistungen für vorläufig 

aufgenommene Ausländerinnen und Ausländer (Status F), Schutzbedürftige (Status S) sowie Asylsu-

chende (Status N) erarbeitet und per 1. Juli 2025 in Kraft gesetzt. Darüber hinaus verfasste die SoKo 

verschiedene Vernehmlassungen. 

Die beiden traditionellen Tagungen – die Sommertagung zum Kinder- und Jugendheimgesetz (KJG) 

sowie die Jahrestagung zu den Herausforderungen an der Schnittstelle zwischen Arbeitsunfähigkeit 

und IV sowie zur zunehmenden psychischen Belastung junger Menschen im System der sozialen Si-

cherheit – wurden erneut erfolgreich durchgeführt. Die Jahrestagung verzeichnete einen Teilnehmen-

denrekord. 

2025 wurden zwölf Newsletter an rund 850 Empfängerinnen und Empfänger versandt (2024: 11; 

2023: 6). Das Co-Präsidium legt Wert darauf, die Mitglieder zeitnah über aktuelle Entwicklungen in 
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der Sozialhilfe zu informieren. Gleichzeitig steht die Geschäftsstelle den Mitgliedern jederzeit für Fra-

gen und Anliegen zur Verfügung. 

Die Sozialkonferenz positionierte sich auch 2025 als Brückenbauerin zwischen Gemeinden, Kanton 

und Bund, wo soziale Verantwortung gemeinsam wahrgenommen wird. 

Weitere Details können dem Jahresbericht entnommen werden. Die Co-Präsidentin dankt den Auto-

rinnen und Autoren der Beiträge sowie allen, die zum Jahresbericht beigetragen haben. 

Eine Diskussion zum Jahresbericht wird nicht verlangt. 

Beschluss: Der Jahresbericht 2025 wird einstimmig genehmigt. 

4. Jahresrechnung 2025 

Quästorin Susanne Friedrich informiert über die Jahresrechnung 2025. Sie schliesst mit einem Ge-

winn von CHF 16'169.04 ab. Budgetiert war ein Gewinn von CHF 4’300, im Vorjahr resultierte ein Ge-

winn von CHF 41'256.63. Dem Aufwand von CHF 388'429.96 (Vorjahr CHF 352'847.12) steht ein Er-

trag von CHF 404'599.00 (Vorjahr CHF 394'103.75) gegenüber. Der Gewinn wird dem Vereinskapital 

gutgeschrieben. Dieses beträgt per 31.12.2025 CHF 89'476.30. 

Der positive Rechnungsabschluss ist insbesondere dem ausserordentlichen Staatsbeitrag des kanto-

nalen Sozialamts (KSA) zu verdanken. Er ist mit CHF 65'000 um CHF 15'000 höher ausgefallen als 

die budgetierten CHF 50'000. Ebenfalls einen Mehrertrag wird bei den Tagungen ausgewiesen. Auf 

eine externe Moderation wurde verzichtet, die Anzahl der Teilnehmenden verzeichnete einen neuen 

Rekord und die Stadt Winterthur sponsorte den Apéro. 

Beim Kurswesen zeigen sich sowohl ertrags- als auch aufwandseitig die grössten Abweichungen, da 

das Kursangebot nach Budgetgenehmigung noch erweitert und neue Kurse konzipiert wurden. Die 

Auflösung einer älteren Rückstellung von CHF 6'002.09 sowie die Kursraumkosten des 4. Quartals 

2024 von CHF 6'305.45, die erst im März 2025 verrechnet und nicht abgegrenzt worden waren, glei-

chen sich gegenseitig aus. Das Kurswesen weist ein Gewinn von CHF 321.67 aus.  

Der Aufwand der Geschäftsstelle hat sich analog den Vorjahren stabil bei rund CHF 120‘000 einge-

pendelt. Der Aufwand für die Treuhandleistungen der Geschäftsstelle war höher als budgetiert. Der 

Richtwert liegt neu bei CHF 15'000, dies wegen des erhöhten Kursangebotes. 

Das Ziel, die Erfolgsrechnung wieder ausgeglichen zu gestalten und das Kapital nicht weiter zu redu-

zieren wurde erreicht. 

Bericht der Revisoren 

Die Revisoren haben die Jahresrechnung am 02.03.2026 geprüft und keine Beanstandungen festge-

stellt. 

Genehmigung Rechnung/Entlastung Vorstand 

Es gibt keine Fragen zur Jahresrechnung. Die Co-Präsidentin dankt der Rechnungsführerin, der 

Quästorin und den Revisoren für ihre Arbeit. 

Beschluss: Die Jahresrechnung 2025 wird einstimmig genehmigt und dem Vorstand wird die Entlas-

tung erteilt. 

5. Erneuerungswahlen Vorstand 

Co-Präsidentin Corinne Hoss-Blatter informiert zu Beginn über das Verfahren, wie die Wahlvor-

schläge zustande gekommen sind. Die Bezirksvertretungen wurden von den Bezirksorganisationen 

gemeldet und sind durch die MV nur zu bestätigen. Ebenfalls wurden die Vertreter der Städte Win-

terthur und Zürich und der privaten Organisationen vorgeschlagen und sie sind nur zu bestätigen. Die 

Fachpersonen wurden durch den Leitenden Ausschuss bzw. den Vorstand vorgeschlagen und sind 

durch die MV zu wählen. 

Die Wahlvorschläge wurden am 15.06.2026 fristgerecht auf der SoKo-Website bei den Unterlagen zu 

heutigen Mitgliederversammlung publiziert. Auf eine individuelle Vorstellung der Kandidaten/innen 

wird verzichtet. Co-Präsidentin Corinne Hoss-Blatter erinnert daran, dass das Co-Präsidium gemäss 

Statuten im nächsten Jahr gewählt wird. 
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Die Bezirke Andelfingen, Bülach und Pfäffikon konnten ihre Vertretungen bis zur Publikation des 

Wahlvorschlags am 15.06.2026 noch nicht melden. Sobald diese Vertretungen bestimmt sind, wer-

den sie gemäss Statuten, Art. 8 Abs.1, durch Kooptation Einsitz im Vorstand nehmen, inkl. Stimm-

recht, und anlässlich der MV 2027 bestätigt. 

Es gibt keine Fragen zu den Wahlvorschlägen. Die Versammlung heisst gut, dass die Wahlvor-

schläge gruppenweise in Globo gewählt werden. 

Beschlüsse: 

1) Die vorgeschlagenen Bezirksvertretungen werden in Globo für die Amtsdauer 2026 bis 2030 als 

Vorstandsmitglieder bestätigt: 

Affoltern: Fabian Kraxner, Hedingen (neu) 

Andelfingen: offen 

Bülach: offen 

Dielsdorf: Stephan König, Oberweningen (bisher) 

Dietikon: Mirjam Peter, Dietikon (neu) 

Hinwil: Sylvia Veraguth Bamert, Gossau (bisher) 

Horgen: Claudia Bühlmann, Wädenswil (bisher) 

Meilen: Thomas Pally, Oetwil am See (bisher)  

Pfäffikon: offen 

Uster: Petra Bättig, Uster (neu) 

Winterthur: Katrin Ruzicka, Turbenthal (neu) 

Zürich: Emy Lalli, Zürich (bisher) 

2) Die vorgeschlagenen Vertreter/innen der 

- Stadt Zürich, Céline Widmer (neu),  

- Stadt Winterthur, Nicolas Galladé (bisher), 

- privaten Organisationen, Björn Callenstein (bisher), 

werden in Globo für die Amtsdauer 2026 bis 2030 als Vorstandsmitglieder bestätigt. 

3) Die vorgeschlagenen 8 Fachpersonen werden in Globo für die Amtsdauer 2026 bis 2030 als Vor-

standsmitglieder gewählt: 

- Angela Baumann, Stadt Winterthur (bisher) 

- Gerd Bolliger, Stadt Opfikon (bisher) 

- Anja Buis, Stadt Uster (bisher) 

- Manfred Dachs, Stadt Zürich (bisher) 

- Urs Gröbli, Stadt Illnau-Effretikon (bisher) 

- Lea Höschele, Gemeinde Herrliberg (neu) 

- Pascal Scattolin, Vertretung Regionale Sozialdienste (bisher) 

- Sandra Walther, Stadt Dietikon (bisher) 

Die Co-Präsidentin gratuliert den Vorstandsmitgliedern zur Wahl, wünscht ihnen für ihre Aufgabe viel 

Erfolg und dankt für das Engagement in der SoKo. 

6. Erneuerungswahlen Revisoren 

Remo Moser, Kilchberg, verlängert sein Mandat als SoKo-Revisor um ein Jahr bis zur MV 2027. 

Susanne Friedrich, ehemalige Quästorin und SoKo-LA-Mitglied hat sich bereit erklärt, ab 2027 das 

Amt der Revisorin anzutreten. Als Revisor für eine weitere Amtsdauer von vier Jahren stellt sich Pat-

ric Eisele, Gemeindepräsident Dorf zur Verfügung. 

Der Vorstand schlägt somit den bisherigen Revisor Patric Eisele, Gemeindepräsident Dorf für eine 

Amtsdauer von vier Jahren sowie Remo Moser, Kilchberg, für ein Jahr, zur Wahl vor. 

Es gibt keine Fragen zu den Wahlvorschlägen. Die Revisoren können in Globo gewählt werden.  

Beschluss: Remo Moser wird für ein Jahr als Revisor gewählt, Patric Eisele wird für die Amtsdauer 

2026 bis 2030 als Revisoren gewählt. 

Die Co-Präsidentin gratuliert den Revisoren zur Wahl und dankt für ihr Engagement in der SoKo. 
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7. Verdankung der austretenden Vorstandsmitglieder  

Das SoKo-Co-Präsidium verdankt das Engagement der austretenden und nachfolgend aufgeführten 

Vorstandsmitglieder ganz herzlich und übergibt den Anwesenden ein Präsent: 

- Frauke Böni, Vertreterin Bezirk Bülach – nicht anwesend 

- Claude Dougdou, Vertreter Bezirk Uster – nicht anwesend 

- Susanne Friedrich, Vertreterin Bezirk Andelfingen 

- Felix Fürer, Vertreter Bezirk Affoltern – nicht anwesend 

- Raphael Golta, Vertreter der Stadt Zürich – nicht anwesend 

- Markus Morger, Fachperson Stadt Wädenswil – nicht anwesend 

- Philipp Müller, Vertreter Bezirk Dietikon 

- Sandra Reinli, Vertreterin Bezirk Winterthur 

- Clemens Wangler, Vertreter Bezirk Pfäffikon 

8. Varia 

Gegen die Versammlungsführung werden keine Einwände erhoben. Die Co-Präsidentin schliesst die 

Versammlung um 14.30 Uhr und freut sich auf die nun folgende Sommertagung. 

 
Für das Protokoll: 
 
Karin Gautier 
Sekretariat 


